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1. Auftragsannahme und Auftragsdurchführung

Die Geschäftsleitung des  

Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V.,

Berlin

- nachfolgend auch kurz "AdB e. V." oder "Verein" genannt -

beauftragte mich, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 aus den mir vorgelegten

Belegen, Bü chern und Be standsnachweisen, die ich auftragsgemäß nicht geprüft habe, unter

Berücksichti gung der er teil ten Aus künfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach den inner halb

dieses Rahmens lie gen den An wei sungen des Auftraggebers zur Ausübung be stehen der Wahl-

rechte zu entwickeln. Diesen Auftrag zur Er stel lung ohne Beurteilungen habe ich im August 2025

in meiner Kanzlei durchgeführt.

Mein Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin aus ge-

hen den Tätig kei ten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberater.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der ge setz li chen Ver tre tung des

Auftraggebers, diese hatte über die mit der Aufstellung verbun denen Ges tal tungs möglichkei ten

und Rechtsakte zu ent schei den.

Ich habe meinen Auftraggeber über solche Sachver halte, die zu Wahl rechten führten, in Kenntnis

ge setzt und von ihm Ent scheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und formellen Gestal-

tungsmög lich kei ten (Ansatz-, Be wertungs- und Ausweiswahlrechten) so wie Ermessensent-

scheidun gen ein ge holt.

Der mir erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die

erforderlich wa ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der eingeholten

Auskünfte zu An satz-, Aus weis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden

Bilanzierungs- und Be wer tungsme thoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen einen Jahres-

ab schluss, bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und

Umfang meiner Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich getroffen

wurden, berichte ich in be rufs üb li cher Form im Sinne der Verlautbarung der

Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Er stel lung von Jahresabschlüssen vom
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12./13. April 2010 über Um fang und Er geb nis meiner Tä tig keit.

Meine Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch mich

nur in Ver bindung mit dem vollständigen von mir erstellten Jahresabschluss erfol gen darf.

Für die Durchführung des Auftrags und meine Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu

Dritten, die ver ein barten "Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Steu er be ra ter und

Steuerberatungsgesellschaften" maßgebend.

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei meiner Berichterstattung hierüber habe

ich die ein schlä gi gen Normen meiner Berufsordnung und meine Berufs pflich ten be ach tet, dar unter

die Grund sät ze der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Ei gen ver antwort-

lich keit (§ 57 StBerG).

Ich habe in meiner Kanzlei Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicherheit ge währ lei sten,

dass bei der Auf trags ab wick lung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschließlich der Be-

richt ers tattung die ge setzli chen Vor schriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses habe ich die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und We-

sentlichkeit beach tet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des

Steuerrechts, der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der Bestimmungen der

Satzung. Die Beachtung anderer gesetzli cher Vor schriften, die Aufdeckung und Aufklärung von

Straftaten sowie außerhalb der Rech nungs legung be gan gener Ordnungswidrigkeiten waren nicht

Gegenstand meines Auftrags.

Die Geschäftsleitung hat mir die angeforderte berufsübliche Vollstän dig keitserklärung bezüglich

der Buch füh rung, Be le ge und Bestandsnachweise sowie der mir gegebenen Aus künfte schriftlich

erteilt, die ich zu den Ak ten ge nom men habe.

Grundlage für die Erteilung der Vollständigkeitserklärung war der Ent wurf des Jahresabschlusses,

die Abschlussunterlagen und der Entwurf dieses Erstellungsbe richts.
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2. Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Grundsätze der Aufzeichnungspflichten leiten sich insbesondere aus folgenden Vorschiften ab:

· Vereinsrecht im BGB (Rechnungslegungsvorschriften)

· Gemeinnützigkeitsrecht der Abgabenordnung (z. B. Mittelverwendung)

· Ertragsteuerrecht

· Umsatzsteuerrecht

Für den Verein besteht keine Buchführungspflicht. Aufgrund der Größe und Anzahl der

Geschäftsvorfälle sowie der durchgeführten Maßnahmen, hat sich der Verein freiwillig zur Führung

von Büchern verpflichtet. Die Bilanzierung erfolgt in Anlehnung an das Steuerrecht. 

Darüber hinaus erfolgte die Entscheidung zur Bilanzierung um die weitergehenden rechtlichen

Anforderung der Bundeshaushaltsordnung (BHO) besser erfüllen und dokumentieren zu können.

Nach der BHO sind die zugewendeten Mittel entsprechend des Bewilligungsbescheides und der

Haushaltszugehörigkeit zu erfassen und im Gesamtverwendungsnachweis zu dokumentieren. 

Die Buchführung wurde auf EDV-Systemen des Unternehmens er stellt. Die dabei eingesetzte

Software (Kanzlei-)Rechnungswesen der DATEV eG erfüllt nach einer Bescheinigung der EY

GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 09.05.2025 die Vor ausset zun gen für ei ne

ord nungs mä ßige Fi nanz buch füh rung und Ent wick lung des Jah res abschlusses.

Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei einge-

setzte Softwa re Lohn im RZ mit LODAS der DATEV eG erfüllt nach ei ner Be scheinigung der Ernst

& Young GmbH vom 01.04.2019 die Vor aus set zungen für ei ne ord nungs mä ßi ge Lohn- und

Gehaltsbuchführung.

Auskünfte erteilte die Geschäftsführung.

Die Geschäftsführung benannte folgende Auskunftspersonen: 

· Frau Stefanie Renatus - Verwaltungsleiterin Finanzen und Personal 

· Frau Rowena Krischke  - Arbeitsbereich Finanzsachbearbeitung 

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und

von den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

Soweit sich im Rahmen meiner Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, habe ich diese mit

der Ge schäfts führung meines Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wur den bis
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zum Ab schluss meiner Tätigkeit vorgenommen.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Verhältnisse

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Name des Vereins: Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V. 

 Unabhängige Institutionen für politische Bildung 

 und Jugendarbeit

Rechtsform: e.V.

Sitz: Berlin

Registereintrag: Vereinsregister

Registergericht: Berlin (Charlottenburg)

Register-Nr.: VR 22239

Satzung: Gültig in der Fassung vom 5. Dezember 2024

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Gegenstand des Unternehmens:  Institutution f. politische Bildung u.Jugendarbeit

3.2 Steuerliche Verhältnisse

Der Verein ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG

von der Gewerbesteuer befreit, weil er ausschließlich  und unmittelbar die Förderung der

Erziehung und der Volks- und Berufsbildung einschließlich der Studentenhilfe als gemeinnützigen

Zweck verfolgt. 

Der Verein ist Unternehmer im Sinne des Umsatzsteuergesetzes. Er unterliegt der

Regelbesteuerung. Die Vor aussetzungen des § 20 UStG liegen vor. Dem Unternehmer wurde

durch das Finanzamt gestattet, die Ver steuerung nach ver ein nahmten Entgel ten vorzunehmen.

Der Verein wird beim Finanzamt Berlin für Körperschaften I unter der Steuer-Nr. 27/660/58934 ge-

führt.

Die Steuererklärungen zur Ertragsteuer wurden bis einschließlich 2021 beim Finanzamt

eingereicht. Der Freistellungsbescheid zur Körperschaft- und Gewerbesteuer für die Jahre

2019-2021 datiert vom 04.04.2023. Zur Überprüfung, ob die Geschäftsführung den
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gemeinnützigkeitsrechtlichen Bestimmungen entspricht, ist die nächste Steuererklärung für das

Jahr 2024, im Jahr 2025 beim Finanzamt einzureichen. 

Die Umsatzsteuererklärung wurde bis einschließlich 2023 beim Finanzamt eingereicht. Die

Nachzahlung wurde in 2024 geleistet. 

3.3 Wirtschaftliche Verhältnisse

Am Bilanzstichtag waren im Verein 20 Personen beschäftigt (im Vorjahr:22).

Der Verein verwirklicht den Satzungszweck als Fachverband insbesondere durch Fach- und

Fortbildungstagungen und Projekte im In- und Ausland, durch Entwicklung und Erprobung von

Modellen und Konzepten der außerschulischen politischen Bildung und Jugendhilfe, durch

Fachkommissionen und Arbeitsgruppen sowie Publikationen. Er berät und unterstützt die

Mitglieder bei der Antragstellung und Abrechnung von öffentlichen Mitteln auf Bundes-,

zwischenstaatlicher und europäischer Ebene und erfüllt Zentralstellenaufgaben. Er setzt sich für

die Belange der Mitglieder ein und vertritt ihre Interessen nach außen. 

Die wirtschaftliche Grundlage zur Erreichung des Satzungszwecks ist die Beantragung und

Verwendung von Mitteln aus dem Kinder- und Jugendplan des Bundes, unterstützt durch

Mitgliedsbeiträge, Einnahmen aus Leistungen für allgemeine Verwaltungstätigkeiten und aus

Fachpublikationen.  

Dem Satzungszweck folgend, wird der Verein fast ausschließlich aus öffentlichen Mitteln des

Bundes finanziert. 
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während meiner Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenomme-

nen Er stellungs handlungen habe ich, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert

sind, in meinen Ar beitspa pieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und

Verlust rechnung auf Grundlage der Buchfüh rung und des Inventars sowie der Vor gaben zu den

anzuwendenden Bilanzie rungs- und Bewer tungs metho den.

Mein Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten

Un terla gen un ter Berücksichti gung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Ab-

schlussbuch ungen er streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion

interner Kon trol len so wie der Ord nungsmä ßigkeit der Buchführung. 

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der Belege,

Bücher und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weise ich meinen Auftraggeber auf of-

fensichtliche Unrich tig kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die mir als Sachverständigen bei

der Durch führung des Auf trags un mit tel bar auffal len, unterbreite Vorschläge zur Korrektur und

achte auf die ent spre chende Um set zung im Jah res ab schluss.

Beim erteilten Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen sind Ausführungen zu den vorgelegten

Bele gen, Bü chern und Be stands nachweisen nicht erforderlich, weil keine Besonderheiten

festgestellt wurden.

Die Bescheinigung zu dem von mir erstellten Jahresabschluss enthält keine Ergänzungen.
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5. Hauptauswertungen
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AKTIVA PASSIVA

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 84.583,61 21.037,82
2. Sonstige Vermögensgegenstände 798,19 3.153,67

85.381,80 24.191,49

II. Kasse, Bank 1.143.314,39 896.408,21

A. VEREINSVERMÖGEN

I. Gewinnrücklagen
1. Gebundene Gewinnrücklagen 375.000,00 300.000,00
2. Freie Gewinnrücklagen 38.385,32 30.384,34

413.385,32 330.384,34

II. Ergebnisvorträge
Ideeller Bereich 15.365,28 18.356,45

B. RÜCKSTELLUNGEN

Steuerrückstellungen 1.815,50 1.376,29

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 750.516,68 532.813,00
2. Sonstige Verbindlichkeiten 47.613,41 37.669,62

798.130,09 570.482,62

1.228.696,19 920.599,70 1.228.696,19 920.599,70

Der Verein ist im Vereinsregister beim Berlin (Charlottenburg) (Register-Nr.: VR 22239) unter dem Namen 

Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V. - Unabhängige Institutionen für politische Bildung  und Jugendarbeit eingetragen. 

Der Sitz des Vereins ist in Berlin. 

 Berlin, den  27.08.2025

 gez. Ina Bielenberg

 Ina Bielenberg

-Geschäftsführerin-



Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 
Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V.  

Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Dieter Schellerhoff  11
     Steuerberater

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

A. IDEELLER BEREICH

I. Nicht steuerbare Einnahmen
1. Mitgliedsbeiträge 44.500,00 44.300,00
2. Zuschüsse 4.413.058,65 3.995.643,90
3. Sonstige nicht steuerbare Einnahmen 42.712,77 40.708,16

4.500.271,42 4.080.652,06

II. Nicht anzusetzende Ausgaben
1. Personalkosten 1.468.232,00 1.384.944,78
2. Reisekosten 20.819,48 19.759,95
3. Übrige Ausgaben 2.968.847,93 2.620.227,79

4.457.899,41 4.024.932,52

Gewinn/Verlust ideeller Bereich 42.372,01 55.719,54

B. VERMÖGENSVERWALTUNG

Einnahmen

Ertragsteuerfreie Einnahmen
Zins- und Kurserträge 758,59 0,00

Gewinn/Verlust Vermögensverwaltung 758,59 0,00

C. SONSTIGE ZWECKBETRIEBE

Sonstige Zweckbetriebe 1 (Umsatzsteuerpflichtig)

1. Umsatzerlöse 90.223,08 44.402,57
2. Sonstige betriebliche Erträge 0,61 4,51

90.223,69 44.407,08

3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Leistungen 53.076,29 40.775,74

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 268,19 0,00
53.344,48 40.775,74

Gewinn/Verlust Sonstige Zweckbetriebe 1 36.879,21 3.631,34

Gewinn/Verlust Sonstige Zweckbetriebe 36.879,21 3.631,34

Übertrag 80.009,81 59.350,88



Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 
Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V.  

Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Dieter Schellerhoff  12
     Steuerberater

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

Übertrag 80.009,81 59.350,88

D. JAHRESERGEBNIS 80.009,81 59.350,88

1. Ergebnisvorträge aus dem Vorjahr 18.356,45 64.940,66

2. Einstellungen in die gebundenen Ergebnisrücklagen 75.000,00 100.000,00

3. Einstellungen in die freien Ergebnisrücklagen (§ 62 Abs. 1
Nr. 3 AO) 8.000,98 5.935,09

E. ERGEBNISVORTRAG 15.365,28 18.356,45
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Bescheinigung des Steuerberaters über die Erstellung

Ich habe auftragsgemäß den vorstehenden Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz und Ge winn-

und Ver lustrech nung – des Vereins Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V. für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024 un ter Be achtung der rechtlichen

Vorschriften und der ergän zen den Be stim mun gen der Sat zung er stellt.

Grundlage für die Erstellung waren die mir vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise,

die ich auf tragsgemäß nicht geprüft habe, sowie die mir erteilten Aus künfte.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Jahresabschlusses nach rechtlichen Vorschriften und

den ergänzenden Bestimmungen der Satzung lie gen in der Ver antwortung der gesetzli chen

Vertreter der Gesellschaft.

Ich habe meinen Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberater kammer zu

den Grundsätzen für die Er stel lung von Jah resabschlüssen durch geführt. Dieser umfasst die Ent-

wicklung der Bi lanz und der Ge winn- und Ver lust rechnung auf Grundlage der Buchfüh rung und

des Inventars sowie der Vor ga ben zu den anzu wen denden Bi lan zie rungs- und Bewertungs metho-

den.

Berlin, den 21. August 2025

gez. Dieter Schellerhoff

Dieter Schellerhoff

Steuerberater
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6. Weitere Anlagen
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AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

065000 Forderungen aus L+L 84.583,61 21.037,82

Sonstige Vermögensgegenstände
078000 Abziehbare Vorsteuer 19% 0,00 5.688,28
087501 Sonstige Forderungen 798,19 454,64
134000 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 0,00 385,92
184500 Umsatzsteuer 7% 0,00 798,19 3.375,17-

Kasse, Bank
094500 BfS laufendes Konto - ...00 829.619,80 891.450,89
094503 BfS Konto  - ...03 2.699,55 447,47
094504 BfS Konto- ...04 2.606,41 4.509,85
094571 BfS Konto - ...71 308.388,63 1.143.314,39 0,00

Summe Aktiva 1.228.696,19 920.599,70
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PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Gebundene Gewinnrücklagen
100200 Betriebsmittelrücklage 250.000,00 200.000,00
101301 Rücklage Umzug 50.000,00 50.000,00
101302 Rücklage Projekte 75.000,00 375.000,00 50.000,00

Freie Gewinnrücklagen
107000 Freie Rücklagen § 62 (1) Nr. 3 AO 38.385,32 30.384,34

Ideeller Bereich
108200 Vortrag ideeller Bereich 18.356,45 64.940,66
988202 Überschuss ideeller Bereich 42.372,01 55.719,54
988203 Überschuss Zweckbetrieb 36.879,21 3.631,34
988204 Überschuss Vermögensverwaltung 758,59 0,00
988205 Einstellung freie Rücklage 8.000,98- 5.935,09-
988206 Einstellung Betriebsmittelrücklage 50.000,00- 0,00
988207 Einstellung Rücklage Umzug 0,00 50.000,00-
988208 Einstellung Rücklage Projekte 25.000,00- 15.365,28 50.000,00-

Steuerrückstellungen
188500 Umsatzsteuer nicht fällig 7% 1.815,50 1.376,29
189000 Umsatzsteuer nicht fällig 19% 0,00 1.815,50 0,00

Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

134000 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 750.516,68 532.813,00

Sonstige Verbindlichkeiten
078000 Abziehbare Vorsteuer 19% 6.783,80- 0,00
168101 Mastercard-AdB 1.516,53 559,19
170000 Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer 16.520,04 15.034,32
180100 Sonstige Verbindlichkeiten (bis 1 J) 25.879,08 22.076,11
184500 Umsatzsteuer 7% 3.186,68 0,00
185000 Umsatzsteuer 19% 7.294,88 47.613,41 0,00

Summe Passiva 1.228.696,19 920.599,70
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

IDEELLER BEREICH

Mitgliedsbeiträge
212000 Echte Mitgliedsbeiträge 44.500,00 44.300,00

Zuschüsse
230201 BMFSFJ -KJP inkl. Sonderprojekte 2.448.611,86 2.153.552,90
230202 Demokratie Leben DP + KV 293.092,21 318.132,83
230203 Zuschuss Stiftung Jugendmarke KpB 91.307,74 0,00
230204 Zuschuss Intern. Förderwerke 308.145,73 222.134,46
230205 Europa - EU-Programme 79.433,70 0,00
230206 BMFSFJ politischbilden.de 195.046,78 285.682,08
230210 BMFSFJ KiJuPa 997.420,63 996.745,94
230300 Sonstige Zuschüsse 0,00 4.413.058,65 19.395,69

Sonstige nicht steuerbare
Einnahmen

240000 Sonstige Einnahmen ideeller Bereich 5.105,52 10.402,65
240001 Teilnahmebeiträge 10.830,00 5.040,00
240003 Verwaltungskostenpauschale Jugendwerke 7.012,25 3.428,51
240004 AdB Eigenleistung für Projekte 19.765,00 11.837,00
240006 Weiterbelastung Personalkosten DARE 0,00 42.712,77 10.000,00

Personalkosten
255100 Löhne und Gehälter 1.182.684,56 1.083.138,72
255301 pauschale Steuer auf Altersversorgung 387,12 387,12
255302 pauschale Steuer für Aushilfen 0,00 662,98
255303 pauschale Steuer für Minijob 10,40 20,30
255500 Gesetzliche Sozialaufwendungen 255.072,47 237.519,19
255501 Aufwendungen f. Altersversorgung - VBLU

36.008,18 33.666,65
255503 Aufwendungen f. AV - Pensionssicherungsv 60,72 302,15
255504 Erstattungen AufwendungsausgleichsG 18.381,26- 20.361,01-
255505 Inflationsausgleichsprämie 7.577,85 45.497,47
255701 Fahrtkostenerstattt.Whg./Arbeitsstätte 1.666,00 965,25
255800 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 3.145,96 1.468.232,00 3.145,96

Reisekosten
256000 Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand 1.318,80 1.563,91
256200 Reisekosten AN Übernachtungsaufwand 2.193,43 2.116,91
256300 Reisekosten Arbeitnehmer, Fahrtkosten 17.307,25 20.819,48 16.079,13

Übrige Ausgaben
266400 Anschaffungen 628,32 3.080,07
266401 Geräte, Ausstattung, EDV, Server 12.234,75 6.183,96

Übertrag 12.863,07 3.011.219,94 2.666.683,30



Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 
Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V.  

Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Dieter Schellerhoff  18
     Steuerberater

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Übertrag 12.863,07 3.011.219,94 2.666.683,30

Übrige Ausgaben
266402 Wartungen, Updates, EDV, Homepage 75.336,24 105.569,48
266403 Buchhaltungskosten Technik, Wartung 5.731,77 5.552,39
270100 Bürobedarf 2.053,04 1.161,47
270101 Bücher, Zeitungen, Gesetzesblätter 917,64 1.470,07
270102 Fotokopien 704,30 631,78
270200 Porto, Versandkosten, Telefon, Internet 9.181,26 11.373,88
270400 Sonstige Verwaltungskosten 4.863,18 11.876,32
270401 AdB Eigenleistung für Projekte 19.765,00 11.837,00
270402 Künstlersozialkasse - KSK 2.098,65 1.088,70
270403 Kosten Finanz- u. Lohnbuchführung 4.319,70 4.006,73
270404 Nebenkosten Geldverkehr 1.432,97 1.321,53
275200 Abgaben Fachverband 7.218,00 3.223,00
275300 Versicherungen, Beiträge 1.889,02 1.889,02
275302 Datenschutz 5.483,52 5.483,52
280101 Layout 10.825,63 5.271,70
280102 Druckkosten 16.868,40 17.383,90
280200 Geschenke, Jubiläen, Ehrungen 73,92 194,76
280300 Aus- und Fortbildungskosten 2.130,80 3.478,90
280501 Übernachtung u. Verpflegung Veranstalt,129.721,82 147.689,20
280502 Fahrtkosten Veranstaltungen 22.413,52 29.109,53
280503 Honorare Veranstaltungen 140.807,43 213.484,58
280504 sonst. Ausgaben Veranstaltungen 49.509,71 42.456,54
281000 Öffentlichkeitsarbeit 5.638,15 8.984,13
289400 Rechts- und Beratungskosten 16.332,15 10.460,41
290000 Sonstiger betrieblicher Aufwand 2.904,30 1.025,52
290001 Weitergeleitete Mittel 2.417.764,74 2.968.847,93 1.964.939,70

VERMÖGENSVERWALTUNG

Zins- und Kurserträge
415000 Zinserträge 0% USt 758,59 0,00

SONSTIGE ZWECKBETRIEBE

Umsatzerlöse
600505 Steuerfreie EU-Lieferung § 4 1b UStG 44,86 44,86
600511 allgemeine Verwaltungsaufgaben 7% USt 38.062,32 31.568,34
600512 Erlöse "AB"-Zeitschr 7% 12.645,19 11.847,31
600515 Campuslizenz 7% 1.076,64 942,06
600525 Umsatzerlöse 19% 38.394,07 90.223,08 0,00

Übertrag 133.353,68 100.122,11
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Übertrag 133.353,68 100.122,11

Sonstige betriebliche
Erträge

606000 Sonstige betriebliche Erträge 0,61 4,51

Aufwendungen für bezogene
Leistungen

618003 Layout, Satz 19% VoSt 4.160,00 4.556,00
618005 Druckkosten  19% VoSt 21.016,10 21.099,40
618008 sonst. Ausgaben 0% 17,00 0,00
618009 Autoren, Honorare 5.500,00 6.980,00
618010 Red.Beirat - Übernachtung und Verpfl. 1.801,00 2.122,05
618011 Red.Beirat - Fahrtkosten 1.994,22 1.566,85
618012 Red.Beirat - Raumkosten 790,84 160,00
618013 Red.Beirat - Verpflegungsmehraufwand 8,40 8,40
618015 Porto/Versand Zeitschriften 3.164,78 3.139,04
618016 technische Wartung/Pflege Online-System 1.144,00 1.144,00
618018 Siemens Honorare, Reisekosten 13.479,95 53.076,29 0,00

Sonstige betriebliche
Aufwendungen

631000 Reisekosten 197,60 0,00
632100 Reisekosten AN Übernachtungsaufwand 70,59 268,19 0,00

JAHRESERGEBNIS
JAHRESERGEBNIS 80.009,81 59.350,88

Ergebnisvorträge aus
dem Vorjahr

395000 Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 18.356,45 64.940,66

Einstellungen in die gebunde-
nen Ergebnisrücklagen

396300 Einstellungen in gebundene Rücklagen 75.000,00 100.000,00

Einstellungen in die freien
Ergebnisrücklagen
(§ 62 Abs. 1 Nr. 3 AO)

396500 Einst.i.freie Rückl.§ 62 (1) Nr. 3 AO 8.000,98 5.935,09

ERGEBNISVORTRAG
ERGEBNISVORTRAG 15.365,28 18.356,45
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